
  

Anzug betreffend ETH-Studio Basel 18.5224.01 
 

Wie der Basler Zeitung (https://bazonline.ch/kultur/architektur/herver-verlust-fuer-die-
architekturstadt/story/18325634) und der TagesWoche (https://tageswoche.ch/kultur/eth-studio-der-basler-
stararchitekten-ist-bald-geschichte/) zu entnehmen ist, schliesst das ETH-Studio Basel bald. Dies ist sehr zu 
bedauern: Basel zählt - mit guten Gründen -als "Architekturstadt" und das ETH-Studio Basel war bei 
Studentinnen und Studenten auch sehr beliebt. Anscheinend war die Universität Basel an einer Weiterführung 
bzw. Übernahme des ETH-Studios Basel interessiert, liess aber davon ab. 

Zurzeit bietet die Universität Basel den kleinen Fachbereich "Urban Studies" mit einem Masterstudiengang und 
einem Doktoratsprogramm an. 

Es wäre für den Kanton Basel-Stadt und die Region Basel sehr wünschenswert, wenn die Arbeit am ETH-Studio 
Basel weitergeführt oder eine Anschlusslösung gefunden werden könnte. Deshalb bitten die Unterzeichnenden 
den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

− ob und wie das ETH-Studio Basel bestehen bleiben könnte; 
− ob und wie die Universität Basel eine Anschlusslösung für das ETH-Studio Basel bieten könnte; 
− ob und wie der Fachbereich "Urban Studies" langfristig gesichert oder ein Teil eines ausgebauten 

Architekturstudiumangebots werden könnte. 

Sebastian Kölliker, Franziska Reinhard, Catherine Alioth, Stephan Mumenthaler, Oswald Inglin, 
Beatrice Messerli, Lea Steinle, Pascal Messerli, Jeremy Stephenson, Katja Christ 
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